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He/mfexf/7 Trenc/s:

A/eue Themen c/euten den l/l/eg
in d/e Sa/son 2073/74
TM&e Afez/è, Afesre F)zz«£/wr/ ErfoM/o« Gm//#, Fra«£/w/7//fe'«,

l/orftang auf für den neuen He/mfexf/7 Trend: S7e//uerfrefend für den
He/mtext/7 Trendfab/e bat das St/y7/nsf/tuut /Amsterdam erste £/nb//c/ce
/'n d/'e Sa/son 2073/2074 gewährt, l/l/ährend der Fachmesse Tendence
ste//te /Anne Mar/'e Commandeur, Des/gner/'n und Geschäftsführer/n des

St/y/mst/tuufs /Amsterdam, am 24. /August 2072 /m Porta/haus der/Wesse
Frankfurt das neue He/mtext/7 Trendhuch « ße/ng.» vor.

Aussteller der Heimtextil, Designer, Einrichter

und Raumausstatter nutzten die Gelegenheit, um

sich rund vier ein halb Monate vor der Heimtextil

(9. bis 12. Januar 2013) über die neuesten Desi-

gnentwicklungen zu informieren.

«Das Stijlinstituut Amsterdam und alle betei-

ligten Designer haben eine beeindruckende Vor-

läge geschaffen, die der internationalen Branche

als erstklassige Inspirationsquelle und Richtlinie

dient. Wir dürfen wir auf der Heimtextil eine fan-

tastische Trendschau mit vielen überraschenden

Elementen erwarten », freut sich Olaf Schmidt, Vice

President Textiles & Textile Technologies der Messe

Frankfurt. Auf der Messe imJanuar 2013 werden die

neuen Trendthemen in einer aufwändig inszenier-

ten Sonderschau im Forum 0 visualisiert.

Du b/'sf, w/'e Du /ebst
Das neue Trendbuch umfasst vier Themen, die je-

weils durch einen prägnanten Charakter veran-

schaulicht werden. Unter dem Leitsatz «Du bist,

wie Du lebst» haben die Trendforscher vier Per-

sönlichkeiten herausgebildet, die von einer kla-

ren Vorstellung vom Leben und vom Sein ange-

trieben sind. Dabei sind Charaktere entstanden,

die aktuelle gesellschaftliche Strömungen ver-

körpern: the historian, the eccentric, the inventor

und the geologist. Als wichtiger Teil der Person-

lichkeit wird der Wohnraum gesehen. Dabei wer-

den auch die emotionalen Wirkungen durch Ver-

2: 77?e te/on«« - Wefes/n/tore« ««4

änderungen an der Innenausstattung beachtet.

Die Herausforderung besteht darin, Lösungen zu

finden, die unser Wohnen und Leben verbessern.

Trenc/buch 2073/2074 «ße/ng«
Unter dem Titel «Being» spiegelt das Heimtextil

Trendbuch 2013/2014 auf kompakte und informa-

tive Weise die Gedanken, Ideen, Inspirationen, Thesen

und Ausführungen der Trendtable-Mitglieder wider.

Beispielhaft stellt das Trendbuch aktuelle avantgardis-

tische Projekte aus Interior, Architektur, Mode, Design

und Kunst vor. « Die neuen Trendthemen konzentrie-

ren sich auf Konzepte, zu denen wir alle uns emotional

verbunden fühlen », betontAnne Marie Commandeur.

« Es werden Räume mit Charakter kreiert. Auf intime

Inspirationen und persönliche Sehnsüchte wird dabei

ebenso eingegangen wie aufpraktische Bedürfnisse. »

He/mtext/7: besondere Fun/ct/on a/s

Trendharometer
Als weltweit grösste Fachmesse für Wohn- und Ob-

jekttextilien kommt der Heimtextil eine besondere

Funktion als Trendbarometer und Masseinheit

für Qualitätstextilien mit Design und innovative

Funktionalität zu. Daher hat die Messe Frankfurt

bereits 1991 den Heimtextil Trend ins Leben gern-

fen. Jahr für Jahr erarbeitet ein international be-

setzter Trendtable die wichtigsten allgemeingülti-

gen Strömungen und liefert Produktentwicklern,

Kreativteams, Einrichtern und Designern wert-
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volle Orientierung sowie zuverlässige Aussagen.

Im jährlichen Wechsel zeichnet ein anderes Mit-

glied für die Ausführung der Heimtextil Trends ver-

antwortlich. Zur Saison 2013/2014 verleiht ihnen

das Stijlinstituut Amsterdam Name und Gestalt.

He/mfex/7 Trendbuch 2073/2074

„ße/ng":
D/'e v/er neuen Trendfbemen /m
L/berb//c/c

The /i/stor/an
Er schätzt dauerhafte Werte und entdeckt zugleich

neue Wege, Vergangenes ins Hier und Jetzt zu

bringen. So liebt er edle Produkte von höchster

Handwerkskunst. Das späte 16. und 17. Jahrhun-

dert, Epochen mit einem Reichtum an histori-

scher Kunst und handwerklichem Können, bie-

ten ihm Inspiration. Ausdrucksstarke Ornamente,

üppige Verzierungen und veredelte Details strah-

len eine aristokratische Dynamik aus. The histo-

rian ist ein Liebhaber des Luxus mit einem Ge-

spür für die Qualität und Herkunft der Objekte.

Textilien im Layer-Look finden sich hier

ebenso wie Netzgewebe und kunstvolle Stickereien

(Abb. 1). Eine Vielzahl verschiedener Techniken

und Materialien - von Klöppelarbeiten bis hin

zu Laser-Cuts - zeigen die Bandbreite der histo-

rischen aber auch futuristisch anmutenden Hand-

werkskunst auf. Gold-, Bronze- und Kupferglanz

und raffinierte Spiegelungen an den Material-

Oberflächen erhellen spärlich beleuchtete Räume

(Abb. 2). Die Farben im Raum sind eher gedeckt

und von geheimnisvollen Schattierungen geprägt.

Tbe eccentr/c
Seine Leidenschaft gilt extravaganten Entdeckungen,

die zeitlose Qualität und dekorativen Charakter mit-

TV- 1



m/ffex 4/20 7 2 M F S S F /V

einander verbinden. Er sucht nach Unikaten, Kuri-

ositäten und Originalen mit exotischen oder ethni-

sehen Einflüssen. Traditionell und ursprünglich soll

es sein. Der moderne Dandy und Bohémien liebt ele-

gant gefertigte Textilien, wie etwahandgefärbte Seide

oder auffällig glänzende Schlangenhautimitate, von

Anzugsstoffen inspirierte Polsterstoffe oder orientali-

sehen Jacquard (Abb. 3). In seinen Räumen findet

man Muster mit folkloristischen Blumen. Wandver-

kleidungen sind Textilien nachempfunden. Die vor-

herrschenden Farben sind asiatisch inspiriert und

spielen auf ungewöhnliche Weise zusammen.

77ie /"nventor
Dinge zu entwickeln, die das Leben spannend

machen - hier sieht the inventor seine Heraus-

forderungen. Er arbeitet an Konzepten, die Funk-

tion und Spass sowie Wellness und Genuss verei-

nen. Seine Sehnsucht führt ihn zu unentdeckten

Welten voller Wunder und Abenteuer. Er probiert

Neues aus, was massgeblich die Gestaltungspro-

zesse prägt. Stoffe werden buchstäblich zum Le-

ben erweckt: Sie schlingern, flattern und wachsen

als blumige Ornamente - äusserst sinnlich und

taktil. Der Mensch experimentiert mit ungewöhn-

liehen Polsterstoffen, Openwork-Gittern und Ge-

flechten (Abb. 4). Geschäumte Textilien schaffen

eine luftige Fülle und geben Räumen und Möbeln

einen neuen Look. Auch technische Schleier, iri-
sierende Folien und Latex finden Anwendung. Fe-

derleichte Konstruktionen spielen mit Licht und

Spiegelungen. Lebendige Farben sorgen für au-

ssergewöhnliche Kontraste und wecken Neugier.

The geo/og/sf
Der Naturliebhaber schätzt und schützt die Erde

mit all ihren Kostbarkeiten. Er erforscht sie bis

in die tiefsten Schichten und begibt sich auf Ent-

deckungsreise nach dem Unbekannten und Un-

erwarteten. Er weiss um die Qualität und die

Herkunft eines Produktes. Ihn faszinieren die

Unregelmässigkeiten geologischer Oberflächen.

Natürliche Strukturen werden in seiner Umge-

bung durch bunte Mergelaspekte und schlän-

gelnde, virale Muster aufgewertet. Hinzu kommen

grobe Körnungen, rindenartige Maserungen so-

wie rustikales Leder, Fell oder Naturkork (Abb. 5).

Fleckeneffekte verleihen eher nüchternen

Oberflächen Lebendigkeit. Gebrochener, geheim-

nisvoller Glanz blitzt aus den Materialien her-

vor (Abb. 6). Die Farbreihe spiegelt die geheim-

nisvolle, dunkle Seite der Natur wider. Intensive

Farben werden durch Töne von giftiger Intensität

und metallischem Glanz komplettiert.

Die Messe Heimtextil findet in Frankfurt am

Main vom 9- bis 12. Januar 2013 statt.

PROVEN WITH
PASSION

TESTEX prüft und zertifiziert seit 1846. Dank modernster Infrastruktur, dem technischen Know-How und der hohen Zuverlässig-
keit wird das Schweizer Textilprüfinstitut zudem seit Jahren auch weit über die Landesgrenzen hinaus geschätzt, www.testex.com
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